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136. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG  
 
Herr Univ.-Prof. Dr. Reinhard HEINISCH wird gem. § 27 Abs. 2 UG als Leiter des Projektes „Mus-
lim Youth Movements in Europe“ bevollmächtigt. Er ist berechtigt, die für die Durchführung die-
ses Projektes erforderlichen Rechtsgeschäfte im Namen der Universität Salzburg für den Zeitraum 
vom 01.10.2014 bis 30.09.2017 abzuschließen. Die Berechtigung ist betragsmäßig auf die Summe 
der festgelegten Projektmittel begrenzt. Die Vollmachtsurkunde liegt beim Leiter des Fachberei-
ches auf. 
 

Univ.-Prof. Dr. Kornelia Hahn 
Stv. Fachbereichsleiterin Politikwissenschaft und Soziologie 

 
 
137. Personalnachrichten / Verleihung von Lehrbefugnissen 
 
Vom Rektorat der Universität Salzburg wurden folgende Lehrbefugnisse erteilt: 
* Mag. Dr. Henriette DUURSMA-KEPPLINGER, LL.M., M.A.S. – die Lehrbefugnis als Privatdo-
zentin für das wissenschaftliche Fach „Unternehmens- und Wirtschaftsrecht“  
* Ass.-Prof. MMag. Dr. Harald OBERHOFER, Fachbereich Sozial- und Wirtschaftswissenschaften 
– die Lehrbefugnis als Privatdozent für das wissenschaftliche Fach „Volkswirtschaftslehre“  
 
 
138. Stellenausschreibungen an der Universität Salzburg 
 
Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaft-
lichen und beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und for-
dert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden 
Frauen vorrangig aufgenommen. 
 
Personen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Informationen erhalten Sie bei 
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Mag. Christine Steger, Beauftragte für behinderte und chronisch kranke Universitätsangehörige, 
unter der Telefonnummer +43/662/8044-2465 sowie unter christine.steger@sbg.ac.at. 
 
Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entste-
hen, nicht vergütet werden. 
 
Die Aufnahmen erfolgen nach den Bestimmungen des Universitätsgesetzes 2002 (UG) und des 
Angestelltengesetzes. 
 
Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung richten 
Sie mit den üblichen Unterlagen, Lebenslauf und Foto an den Rektor, Univ.-Prof. Dr. Heinrich 
Schmidinger, und übersenden diese an die Serviceeinrichtung Personal, Kapitelgasse 4, 5020 
Salzburg. 
 
wissenschaftliche Mitarbeiter/innenstellen 
 
GZ A 0114/1-2014-N 
Am Fachbereich Sozial- und Wirtschaftswissenschaften, Bereich Finanzmanagement und Fi-
nanzdienstleistungen, gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- 
und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Universitätsassistenten/in gem. 
§ 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertant/in) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; 
das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung  € 1.961,85 brutto (14× jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspe-
zifischer Vorerfahrungen erhöhen.) 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2014 
 Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im 

Bereich Finanzmanagement und Finanzdienstleistungen sowie administrative Aufgaben, 
selbständige Forschungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung ei-
ner Dissertation und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im 
Ausmaß von zwei Wochenstunden 

 Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Wirtschafts-
wissenschaften mit Studienschwerpunkt "Betriebliche Finanzwirtschaft" und/oder "Bankbe-
triebslehre" 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: sehr guter Studienerfolg; Erfahrung in der Anwendung 
empirischer Methoden (Ökonometrie); gute Englisch- und EDV-Anwender/-innenkenntnisse 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Selbständigkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, 
Belastbarkeit und Flexibilität 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3740 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 24. September 2014 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0087/1-2014 
Am Fachbereich Anglistik und Amerikanistik gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mit-
arbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Seni-
or Lecturer gem. § 26 Kollektivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten zur Beset-
zung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt 
€ 1.307,90 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vor-
schriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.) 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. März 2015 
 Beschäftigungsdauer: unbefristet 
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 Beschäftigungsausmaß: Halbbeschäftigung 
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: Lehre im Bereich englische Sprache ((inter-)cultural communication, or-

ganisation, management, creative industries) auf den Niveaus C1, C2 und höher im Aus-
maß von 8 Wochenstunden im Semester (abhängig vom verbundenen Aufwand für eine 
Lehrveranstaltung kann es zu einer höheren Stundenanzahl ohne Erhöhung des Beschäfti-
gungsausmaßes kommen) 

 Anstellungsvoraussetzungen: Englischer Native Speaker oder vergleichbare Qualifikation; 
gültige Aufenthalts- und Arbeitserlaubnis; abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium 
aus English Studies, Cultural Studies, Cultural Policy oder vergleichbar; einschlägige Lehr-
erfahrung an einer Universität mit sprach- und berufspraktischem Schwerpunkt; einschlägi-
ge Erfahrung in der Creative Industries  

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung in der Entwicklung von Lehrveranstaltungen 
und Curricula im Bereich der Cultural Studies (Kreativindustrien, Sprachpraxis, Fachspra-
chen); Erfahrung im Editionsbereich/Publikationen; eigene Forschungsleistung und For-
schungsinteresse 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Flexibilität, Belastbarkeit, Teamfähigkeit, Enga-
gement, Bereitschaft zur Weiterbildung und zur Teilnahme an Tagungen und nationa-
len/internationalen Lehrentwicklungsprogrammen, Organisationsfähigkeit 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4405 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 24. September 2014 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0111/1-2014 
Am Fachbereich Molekulare Biologie gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in 
im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Senior Scientist 
gem. § 26 Kollektivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten zur Besetzung. (Verwen-
dungsgruppe B1; das monatliche Entgelt für diese Verwendung beträgt € 3.483,30 brutto (14× 
jährlich)). 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2014 
 Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie 

Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Bereich (Epi-)genom- und Krebsforschung sowie 
Umsetzung von geplanten Forschungsprojekten und Mitarbeit bei der Einwerbung von 
Drittmitteln und an Publikationen; zu den Aufgaben gehören u.a. Aufbau und wissenschaft-
liche, organisatorische und technische Betreuung eines Forschungslabors für genomweite 
und sequenzspezifische genetische und epigenetische Analysen, inkl. Pyrosequencing, 
sowie in vitro funktionelle Analysen 

 Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Biologie, 
oder vergleichbare Fachrichtung und ein Doktorat auf einem aktuellen Gebiet der molekula-
ren Krebsforschung oder (Epi-)genetik 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: sehr guter Kenntnisse moderner molekularbiologischer 
Methoden zu genetischen und epigenetischen Sequenzanalyse; Erfahrung mit Zellkultur 
und in vitro funktionellen Analysen; sehr gute EDV-Kenntnisse, inkl. Erfahrung in bioinfor-
matischer Analyse großer Datensätze und inkl. Umgang mit R; sehr gute Kenntnisse der 
englischen Sprache in Wort und Schrift 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: selbständige und sorgfältige Arbeitsweise, Flexibi-
lität, Belastbarkeit, hohes Engagement, Bereitschaft zur Mitarbeit in einem Team 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-7200 oder 0049/1736762283 
gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 24. September 2014 (Poststempel) 
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nichtwissenschaftliche Mitarbeiter/innenstellen 
 
GZ A 0112/1-2014 
Am Fachbereich Molekulare Biologie gelangt die Stelle eines/r technischen Assistenten/in 
gemäß Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IIIa, des Kollektivvertrages für die Arbeitneh-
mer/innen der Universitäten zur Besetzung. Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung 
beträgt € 932,00 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen 
Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2014 
 Beschäftigungsdauer: auf die Dauer der Karenzierung, voraussichtlich bis 30. September 

2016 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20 
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: das sich im Aufbau befindliche Team sucht Verstärkung in den Berei-

chen Labormanagement, Biobanking, molekularbiologische sowie zellbiologische Arbeiten; 
wir untersuchen mit (epi-)genetischen Methoden vorwiegend humanes Material im Rahmen 
der Krebsforschung 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgelegte Reifeprüfung und die Ausbildung als biologisch/ 
medizinisch-technische/r Assistent/in oder gleichwertige Erfahrung 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung mit molekular- und zellbiologischen Techni-
ken; EDV-Anwender/innenkenntnisse; Englischkenntnisse; Erfahrung mit epigenetischen 
Techniken wären von Vorteil, sind aber nicht Voraussetzung  

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: offen, kreativ, gewissenhaft und Freude an der 
Teamarbeit 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-7200 oder 0049/1736762283 
gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 24. September 2014 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0115/1-2014-N 
Im BdR: Abteilung Rechnungswesen gelangt die Stelle eines/r Buchhalters/in gemäß Ange-
stelltengesetz, Verwendungsgruppe IIa, des Kollektivvertrages für die Arbeitnehmer/innen der Uni-
versitäten zur Besetzung. Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 1.632,70 
brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch 
die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  

 Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich  
 Beschäftigungsdauer: befristet auf die Dauer einer Karenzierung, voraussichtlich bis Juni 

2015 (Verlängerung möglich) 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
 Arbeitszeit: Gleitzeit, Blockzeit: 9:00 - 15:00 Uhr, Freitag: 9:00 - 12:00 Uhr 
 Aufgabenbereiche: allgemeine Buchhaltungstätigkeit, Mahnwesen, Excelaufstellungen, 

-auswertungen; diverse Verwaltungsaufgaben, Inventarisierung 
 Anstellungsvoraussetzungen: Buchhaltungsprüfung oder ähnliche Qualifikation, sehr gute 

EDV-Anwenderkenntnisse (Windows, Word, Excel) 
 Erwünschte Zusatzqualifikationen: SAP-Anwenderkenntnisse, Praxis 
 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, selbständiges und eigenverant-

wortliches Arbeiten, Zuverlässigkeit, Genauigkeit, Belastbarkeit, Flexibilität, Verlässlichkeit, 
Geschäftsenglisch, Bereitschaft zur Fortbildung 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2300 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 24. September 2014 (Poststempel) 



Mitteilungsblatt 
3. September 2014 
Seite 5 

 
 
GZ A 0113/1-2014 
An der Universitätsbibliothek/Hauptbibliothek gelangt die Stelle eines/r Mitarbeiters/in gemäß 
Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IIa, des Kollektivvertrages für die Arbeitnehmer/innen der 
Universitäten zur Besetzung. Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt 
€ 1.632,70 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vor-
schriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  

 Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich 
 Beschäftigungsdauer: unbefristet 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
 Arbeitszeit: MO – FR jeweils 8 Stunden 
 Aufgabenbereiche: Mithilfe bei Postabfertigung/Fahrdienst/Einbandstelle sowie Mitarbeit 

bei Veranstaltungsvor- und -nachbereitungen; Mithilfe bei der Betreuung haustechnischer 
Anlagen, Ordnungs- und Umräumarbeiten; Mitarbeit bei Digitalisierungsaufträgen (Scan-
nen, Erfassung, und Aufarbeitung von Daten, Prüfung digitaler Objekte auf Konsistenz und 
Vollständigkeit); Mitarbeit im Team für Digitalisierung; Mitarbeit bei bibliothekarischen Pro-
jekten 

 Anstellungsvoraussetzungen: Pflichtschulabschluss, abgeschlossene Berufsausbildung, 
Führerschein der Gruppe B, volle körperliche Belastbarkeit, EDV-Anwenderkenntnisse 

 Erwünschte Zusatzqualifikation: technisches Geschick 
 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Flexibilität, Teamfähigkeit, Kommunikationsbereit-

schaft, Genauigkeit, Servicebewusstsein, Einsatzbereitschaft 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-77103 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 24. September 2014 (Poststempel) 
 
 
139. Ausschreibung einer Studienassistent/innenstelle an der Universität Salzburg 
 
Für das Studienjahr 2014/15 gelangt die Stelle eines/r Studienassistenten/in an der School of 
Education, Abteilung Bildungswissenschaft, Schulforschung & Schulpraxis (Prof. Bieder-
mann), der Universität Salzburg zur Besetzung. 

 Verwendungsdauer: vom 1. Oktober 2014 bis 31. Jänner 2015 
 Beschäftigungsausmaß: mindestens 10, maximal 20 Stunden pro Woche 
 Aufgabenbereiche: unterstützend im Forschungs- und Verwaltungsbereich sowie in der 

Lehre 
 Anstellungsvoraussetzungen: Zulassung zu einem facheinschlägigen oder fachnahen 

Studium im betreffenden Semester und ausreichende Qualifikation (erwünscht: Kenntnisse 
in der quantitativen Datenanalyse) 

 Entgelt: brutto € 466,00 monatlich bei 10 Wochenstunden; brutto € 932,00 bei 20 Wo-
chenstunden 

 Versicherung: Vollversicherung 
 Dienstverhältnis: Arbeitsvertrag nach Angestelltengesetz 

Ein weiteres zusätzliches Arbeitsverhältnis zur Universität Salzburg ist nur bis zu einem 
Gesamtbeschäftigungsausmaß von 20 Stunden pro Woche möglich. Bewerber/innen mit 
abgeschlossenem facheinschlägigem Master- oder Diplomstudium können nicht berück-
sichtigt werden. 
 
Schriftliche Bewerbungen mit den Nachweisen über den bisherigen Studienerfolg sind bis 19. Sep-
tember 2014 (Posteingang) an office.soe@sbg.ac.at zu senden. 
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140. Ausschreibung einer Projektmitarbeiter/innenstelle an der Universität Salzburg 
 
Am Salzburg Centre of European Union Studies (SCEUS) ist ab 01.01.2015 (vorbehaltlich der 
endgültigen Finanzierungszusage) die Stelle  

eines/r wissenschaftlichen Projektmitarbeiters/in  
mit einem/r Dissertanten/in 

zu besetzen. Die Stelle ist auf drei Jahre befristet und wird gem. § 28 Kollektivvertrag der Universi-
täten (Dissertant/in) besetzt (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese 
Verwendung beträgt € 1.961,85 brutto, 14× jährlich). 
 
Ihre Aufgaben: 
 Eigenständige Mitarbeit in einem internationalen Forschungsprojekt. Das Projekt wird sich 

mit den politischen Auswirkungen der europäischen Integration befassen, die gegenwärtig oft 
unter den Schlagworten „Armuts-“ oder „Wohlfahrtsmigration“ diskutiert werden.  

 Entwicklung und Durchführung eines Promotionsvorhabens im Kontext der Projektarbeit. 
Eine enge Anbindung an das SCEUS-Doktorandenkolleg sowie ein Auslandssemester bei ei-
ner Partnerinstitution sind vorgesehen.  

 Es sind keine Dienstleistungen für einen Lehrstuhl oder in der Lehre zu erbringen. Es besteht 
aber die Möglichkeit, sich auf eigenen Wunsch in der Lehre einzubringen. 

 
Einstellungsvoraussetzungen:  
 Studium der Politikwissenschaft mit überdurchschnittlichem Hochschulabschluss (MA oder 

Diplom);  
 Erfahrung in (qualitativer oder quantitativer) empirischer Sozialforschung;  
 sehr gute Englischkenntnisse und ggf. Bereitschaft zum Erlernen der deutschen Sprache.  
 
Erwünschte Zusatzqualifikationen und persönliche Eigenschaften: 
 Interesse an Fragen der europäischen Integration; 
 rechtswissenschaftliche Grundkenntnisse, insbesondere im Europarecht; 
 Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit.  

Bewerber/innen richten ihre schriftliche Bewerbung bitte an Herrn Dr. Michael Blauberger, Salz-
burg Centre of European Union Studies (SCEUS), Edmundsburg, Mönchsberg 2, 5020 Salzburg 
(Bewerbungs-/Motivationsschreiben, Lebenslauf, Angabe  von 1-2 Dozenten/innen für mögliche 
Rückfragen). Zusätzlich senden Sie bitte eine pdf-Version der Bewerbungsunterlagen (inklusive 
1-2 einschlägige Seminar-/Abschlussarbeiten) an michael.blauberger@sbg.ac.at. Für weitere Aus-
künfte wenden Sie sich bitte ebenfalls an michael.blauberger@sbg.ac.at. Bewerbungsfrist bis 
8. Oktober 2014 (Poststempel).   
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Herausgeber und Verleger: 
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am Mittwoch, 17. September 2014 
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